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Auftragsart
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Planung
Ausführung

Denkmalpflege
Inventar

02_783
Bern, BE
Direktauftrag
Privat
250 m2, GF
2014
2015

schützenswert
K-Objekt

Die Liegenschaft wurde im Zuge 
eines Generationenwechsels sanft 
saniert. Das aus ursprünglich 2 Woh-
nungen bestehende Reihenhaus 
wurde zu einer Wohneinheit zusam-
mengeschlossen.

Aus der ehemaligen Küche im Ober-
geschoss entstand ein grosszügiger 
Vorraum, der als Büro genutzt wer-
den kann.

Im Erdgeschoss wurde das Entrée 
vergrössert und mit der Verbindung 
von Küche, Essen und gezielten 
Durchblicken zum Wohnbereich 
eine räumliche Grosszügigkeit ge-
schaffen. Weiter wurden die Sanitär-
bereiche aus den siebziger Jahren 
ersetzt.

Das Reiheneinfamilienhaus befindet 
sich in der Siedlung Wylergut die 
im Jahre 1943 erstellt wurde. Die im 
Heimatstil errichtete Überbauung 
vereint Reihenhäuser mit Mehrfami-
lienhäusern und bettet diese in der 
Hanglage ein. Die Strassen sind 
parallel zu den Hanglinien angelegt 
und die Reihenhäuser stehen in der 
Höhe versetzt, rechtwinklig zur Stras-
se. Durch die einheitliche Gestaltung 
der Bauten, mit den hell verputzen 
Fassaden und den rotbraunen Fens-
terläden, und der stark durchgrünten 
Umgebung ist die Siedlung Wylergut 
als Einheit lesbar. Sie gilt als eines 
der wichtigsten Bauprojekte aus der 
Zeit des 2. Weltkrieges.
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ALLE MASSE SIND FERTIGMASSE!

Abschottung der Hohlräume Decke
Dampfbremse pro clima db+
mit Primur Kitt an Wand anschliessen.
Isolation Wand Bereich Zwischendecke
nach Angabe Bauphysiker

Fuss Vorsatzschale Kniewand

Bestehender
Wechsel DF

Neuer
Wechsel DF

Dachvorsprung
ev. mit Tischlerplatte
verstärkt13 Z I M M E R 4

Ziegel ersetzen
Ziegellattung ersetzen 24 / 48 mm
Konterlattung neu 48 / 48 mm
Unterdachfolie Ampatop
Unterdach neu Pavaroof 80 mm (sommerlicher Wärmeschutz)

Dachaufbau vom Dachdecker

Isofloc zwischen den Sparren
Isofloc und Rost unter Sparren
Dampfbremse pro clima db+
Gipserrost
Gipskartonplatten

120 mm
20 mm

30 mm
1x15 mm

Dachaufbau von Innen

40°
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SW = + 0.05
ST.i = + 2.24
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Cemineeeinsatz
Rüegg Cheminee AG
Jupiter 510 HK flach
Tunnnel Gen. 1
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Guichet mit Bank
und Tisch in Küche
integriert

Klapbett im Keller wieder einbauen
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Vollkernplatte wasserdicht
andere Farbe

Kleiderschränke vom Schreiner

DF 0.55x0.78DF 0.55x0.78
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ALLE MASSE SIND FERTIGMASSE!
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Abschottung der Hohlräume Decke
Dampfbremse pro clima db+
mit Primur Kitt an Wand anschliessen.
Isolation Wand Bereich Zwischendecke
nach Angabe Bauphysiker

Fuss Vorsatzschale Kniewand
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Treppe zu 
Estrich
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Aufrüsten der Lukarnenwände 
so dass Schadensfreiheit garantiert 
werden kann. Verkleiden mit Fermacell 
Fassadenplatte zum streichen.
Isolation Dach so wie Hauptdach
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Bestehender Fallstrang

DF 0.55x0.78 DF 0.55x0.78

Ziegel ersetzen
Ziegellattung ersetzen 24 / 48 mm
Konterlattung neu 48 / 48 mm
Unterdachfolie Ampatop
Unterdach neu Pavaroof 80 mm (sommerlicher Wärmeschutz)

Dachaufbau vom Dachdecker

Isofloc zwischen den Sparren
Isofloc und Rost unter Sparren
Dampfbremse pro clima db+
Gipserrost
Gipskartonplatten

120 mm
20 mm

30 mm
1x15 mm

Dachaufbau von Innen

40°
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